
der Berathnng der
je begriffen sind und
Herr Minister bittet
er wünschcnswerthcn
rden ; das sei Folge
ion werde dem näch-

Nachdem der Herr
der Verträge beige»

c neue deutsche Ver-
871 sei. Angesichts
: Alterspräsident den
jalten und die erfor-
15 Mitgliedern , zu
Legitimativns -Com-

e Sitzung um 6 Uhr
it dessen Verlust die
iltniffe und die Ver-
ssen. Alterspräsident
lg , daß Freiherr v>
ndert sei durch einen
er Ministerlisch ist
Saale anwesend die

Die Tagesordnug
bestehend auS 7 Mit-
ut 83 , v. Sick mit
nid mit 65 , Römer
ere Stimmen crhal-
-emminzen 16 , Uhl
bestehenden Commis,
er damit zusammen-
l 85 , v. Wiederhold
Elben mit 66 , Hol-

v. Schad mit 65,
er mit 63 , v. Meh.
Stimmen . Weitere
19 , Ocsterlen 18,

Lettnang 18 , Egel-
v . Ow und Streich
Antrag eingebracht,

>rür»ing des nächsten
nit Erstattung eines
r bemerkt hiezu , es
zcmbcr erfolgen und
^eu ins Leben treten,
le, daß sie wenigstens
hl : bei der großen
dem tnmultuarischen
fuhrt werden wollte,
n , wie ihn der Ab-
nmöglichkeit . Jeder
e er stimmen wolle,
iß jeder die Gesetze
ordere viele Wochen,
res Berichterstatters
ischen zwei Fristen;
sein . Nachdem noch

>en, wird der Höl-
: 17 Stimmen von
>. Danneckcr , Dent-
, Ocsterlen , Erath,
c Verträge wird am

hat eine Jntcrpel-
ngelegenheiten einge«
erkchrs an die Feld,
ng der Frist . Da¬

ch französischer Luft-
Wind die Richtung

:r nahm die Berfas-
egen 2 Stimmen an.

'det als zuverlässig,
Verzögerungen des

Oie überaus großen
nunmehr bald über-
litärische Interessen

kriE «i» - r Ü>«rvkr.buiN
scheint wbchtntkH bree-
«Ol: - iknst«- . vc .n«re-

u . Kawnag . L ĉr
i- ainst- zo nummer wird
ein Untcrhaltungsblatt
beigegeben. Ab'onne-
mmtSPreishalbjährl .lfl.
durchdicPost bezogen im
Bezirk Ist . 8kr ., sonstin
ganzWürttemb . Ift .lbkr.

Calwer Wochenblatt.
Amts - und InteUigenzbtatt für den Bezirk.

Fii- C « lw aboxui
man beiderRcdaclion,
auswärts bei de« ^ o-
ten »der der nachslge-

legenen Postst- . .
" -? i5inrüaungs>

gebühr beträgt2tr sür
die dreispaltige Zelle
oder deren Raum.

Nrs. Sümstag , den 24 . Dezember
187V.

Einladung zum Abonnement aus das Ealwcr Wochenblatt.
Zu dem mit dem I . Januar 1871 beginnenden neuen Abonnement auf das erste .und zweite ^ E 'tal dev wöchen r

dreimal erscheinenden „Calwer Wochenblatts " mit wöchentlich einmal beigelegtem Unterhaltungsblatt laden wtr htemtNreun lchl
ein, und bitten unsere seitherigen verchrl . Abonnenten , ihre Bestellungen (des ungestörten Fortempfangs wegen q Dio Rbon»
der Abonnementsgebühr alsbald erneuern und für weitere Verbreitung des Blattes in ihren Kreyen werken z - « » ^
nementsgebühr pro Halbjahr beträgt in der Stadt ( ohne Trägerlohn ) 1 st., im Bezirk ( sammt Qeferungsg uy 3 l - -»
außechalb desselben in ganz Württemberg 1 fl . 15 kr ., pro Quartal je die Hälfte.

^ Die Redaktion und Spedition des Calwer Wochenblatts ._ ^

Amtliche Krkannimachu«- en.
Revier Schönbronn.

Brennholz -Verkauf.
Am Donn « rstag,  den 29 . Dezember,

«ns dem StaaWwald AbtsivaN:
35 /̂4 Klafter Nadelholzscheiter,
20 Klafter ditto Prügel,
27 Hansen Nadelreisach.

Zusammenkunft Vormittags 8 Uhr im Wald.
Wildberg , den 21 . Dezember 1870.

K . Forstamt.
Neuß.

Calw.

Haus -Verkauf.
Aus oer Verlassenschaftsmasse des ch

Fuhrmanns Johann Michael Riehm  in'
Lalw kommt am

Samstag,  den 24 . Dezember 1870,
Vormittags 11 Nhr,

auf dem Rathhaus dessen Antheil an dem
zweistockigten Wohnhaus in der Nonneu¬
gasse zum zweiten Mal zur Versteigerung.
Derselbe ist zu 800 fl . angetanst.

Kathsschreiberai.
H a f f n e r.

Neubulach.

Schafweide -Verpachmng.
. Am

Samstag,  den
34 . d . M .,

NachnättagS 1 Uhr,
wird die hiesige
Schaswaide auf
dem hiesigen Rath-

. Hause Verpachtet.
Des 22 . Dezember 1870.

Stadtschnltheißenamt.
Hermann.

-I wurde gestern
. ( am Thsmas-

-- - - ^ feiertag ) Abend
in der Vorstadt in Calw von
einer hiesigen Person eine sil¬

berbeschlagene Besteckpfeife
sammt Kette . Der rechtmä¬

ßige Eigenthümer kann dieselbe gegen Ein¬
rückungsgebühr binnen 15 Tagen bei Unter¬
zeichneter St bholen , widrigenfalls sie
dem Finder als Eigenthum zuerkannt würde.

Nöthenbach , den 22 . Dezember 1870.
Schultheiß

S ch w ä m m l e.

'privat - Anzeigen.

' ^ Am Stephaasfeierta g gibt die
Coneordra

eine » bn» untrrhaltung im M ichael 'schen Saale zum Besten der aus-
marschirtrn Soldaten (Vcrcinsmitglieder ) , von denen zwei verwundet smo.

Näheres enthält das Programm.
Anfang 7 Uhr.

Entree für Nichtmitglieder 6 kr.
Zu zahlrüchem Besuch ladet frcundtichst ein Der Ausschuß.

Mstchuhe und Miefelchett)
besonders hübsche Kinderstiefelchen in verschiedenen Gattungen empfiehlt zu billigen
Preisen,

Zouis Schill.
G G -::- G G K s s : G .K 4:- W 8  :

i Flachs-, Hanf- und Abwerg-Spilinkrei?
Vcrdirnü-
Medailie.

8 eingarten, Breslau
1869.

G-Station Nüvens bürg.
Nachdem wir wieder eine Parthie Werg znm Versandt an obige Spinnerei parat G

K haben , laden wir zu baldiger weiteren Uebergabe von ,»«.

Flachs , Hanf und Abwerg ^
ein , indem wir für vorzügliches Gcspimist garantircn . ^

^ Die Bezirks -Agenten : ^
DouguS zur Felsenburg in Teckeilpfronn . ^

^ Carl  Rau in Liebenzell . ^

N Gustav Widcumayer in Zavclstein . ^
v G G G G : ^ G G G O G W A G : O K ^

Arbeiterbildungs - Verein.
Der heil.

Christabend
wird im Saale der neuen Michael ' schen
Wirthschaft gefeiert.

Anfang 7 Uhr.
Es ist den Mitgliedern gestattet , Freunde

einzuführen . Der Vorstand.

Verwechselter Hut.
Ein am Sonntag  Abend in der Weitz¬

schen Wirthschaft verwechselter grauer Hut
wolle gefälligst daselbst nmgetanscht werden.

-2 V 2- G : -4- .VNG N :O Ä :K K N
G Calw.  W
Hd Am Stephansfeiertag,  den 26 . G
N Dez ., -A

^katholischer Gottesdienst .I
n A Ä H : KA 8 : R L K -:b 4)

Weihnachtsgeschenken
empfehle ich schönblühcnde Zimmerpflanzen;
zugleich bringe ich Bouquets und Kränze von
lebenden , getrockneten und künstlichen Blumen
in Erinnerung.

Gärtner Maier.

Wege » der h. Christfeiertage erscheint nächsten Dienstag kein Blatt.



Am Johannisseiertag 7V -mds L'/z
Nhr , gedenken die Lehrerinnen de «.

KindersonnLaqsschu!,
den Kindern , welche dieselbe besuchen , eine
Weihnachtsfeier in der Kirche zu veranstalten.
Zu derselben sind außer den Angehörigen
der Kinder auch andere Freunde der Sache

mir oem Bemerken , daß für die
Zuhörer zwei Eingänge auf der
feite offen siehe,, werden , und daß Schul-
ikinder nur in Begleitung von Erwachsenen
Zutritt buben . Für den Ansgang werden
weitere T huren geöffnet und zum Zwecke
der Aufbringung der Kosten die Opferbecken
aufgestellt sein.

Im Auftrag:
Dekan Lechler.

Dreizehnte Anzeige
von Beitrügen für den Sanitäts-

Verein.
Sch . B . in Emb . l fl . und 2 Paar

wvti . Sock -u . G »st . Widmai », 2 fl . ; von
der Kieulc ' schen Schule 1 fl . 9 tr . ; von S.
in ? l . 1) für den SanitätSvereiu 19 fl .,
2 ) für die verunglückte, ! Staatsbürger lOfl;
Kleüikiiidcrlehrerü , und 2 . F . in Teinoch 2
Flaschen Saft , 2 Paar woll . Strümpfe , alte
Leinwand , Cbcnpie ; Pfarramt Neuwellcr I Vs
Magst Hcide :becrgeisl ; Pfarramt Nlölttiiigeu
Beitrag der Schulkinder von ihrem Hvpfcu-
Zoprve,dienst 2 fl . ; Wattmacher Nicdhammer
1 Scklasrock , G . L. 3 fl . 39 kr., F . B . I

Paar goldene Ohrgehänge . 8 fl . ; Pfarramt
Breitenberg , K . -O . und Gaben Einzelner 6 fl.
und 2 Leimücher , l Kissenzieche , 14 Ellen
reustcneö Tuch , 10 Cigarrenhalter , I . Zieg¬
ler Erlös a »S einem Grauatenzüuder 30 l r .,
Opfer von der Kriegsbctstundc 3 fl . 16 kr.,
O .A G .D . Haug 1 fl . 12 kr. und 1 woll.
Shawl ; Beitrag vom BezirksmohlthäligkOlS-
vcrrin 100 si . ; Pfarramt Althmgstätt 2 fl.
30 kr. und 8 Hemden , 3 Leintücher , t altes
Leintuch , 1 alte Serviette , ö Sacktücher , 2
Handtücher , 3 weiße Haipfelziccheu , 7 Paar
halbleinene Strümpfe , 2 Paar halbleinene
Socken , 3 Paar woll . Strümpfe , 1 wollenes
Unterwamm «, 26 Ellen Leinwand , 8 Binden,
Eharpie , 1 Flasche Wein , Gries , 3 Vierling
dürre Zwetschgen ; Kammmacher Keller 1 woll.
und 2 baumwoll . Leibchen , 2 Paar baumwvll.
Unterhosen ; Frau Pf . Moser 1 Paar woll.
Sirümpst , 1 Paar woll . Socken , 1 Schlaf¬
mütze ; O .Ä .G .D . Haug 1 fl . 10 kr. und zu
Cigarren 24 kr. , und 1 Paar woll . Socken;
Frau E . M . 1 Paar u oll . Socken ; Stadt-
förstcr Siegler 2 Paar woll . Socken ; Pfarr¬
amt Breitenberg 2 Flaschen Kirschengeist;
Pfarramt Ostelsheim 12 Ellen neue Lein¬
wand , 17 Hemden , 12 Handtücher , 6 Lein-
tücher , 10 Paar leinene und 6 Paar wollene
Socken , 2 Ucberzüge , 30 Coinprcssen , alte
Lcinwand ; durch Frau Helfer Grill Verband
zeug und Eharpie ; Müller Breitling l Topf

ckixuig , Opfer von 4 Kriegsbetstunden 10 fl.
L>8 kr. ; N . N . 50 fl . ; N . 10 fl . ; Frau
Schönfärber Fcdcrhasf nncntgeltlichcs Waschen

Dicker Wäsche ; Schneider Häustier »nenigelt-
licke Fertigung von 3 Paar Unterhosen ; Opfer
der SanitätSvcreüiSmitglieder Ick fl . 48 kr. ;
Pfarramt Zwerenberg lO ' /z Psü . dürre Hei¬
delbeeren , 2 Flaschen Heidelbcergeist ; Borlen-
wirker Maier wollenes Garn , Shawls ; Mor.
Hc -rman » 12 Ellen Flanell , Hemden , 6 Paar
woll . Sock -n , 4 Büchse » condensirle Milch;
Wilh . Wagner j,i » . 1 fl. und 25 Cigarren;
Fabrikant Lamparter 5 Pfd . woll . Garn ; s

!Fiihrm . Essig 1 fl . 30 kr. ; Stemkopf dürre«
! Oost ; Thiidium I Schinken , S Flaschen Wein,
! I Flasche Kirschengeist , Schriften.
! Herrn Küon ; »»i Waldhorn ist der Verein
! zii be ' onderein Danke verbunden , da er nicht
^nur das Lokal für die Arbeiten der Frauen
und Jungfrauen unentgeltlich mehrere Monate

euckiuunie , sondern Mich dasselbe bei käl¬
terer Witterung unentgeltlich heizte.

Abgcschickt wurden in letzter Zeit:
1) an den SanitälSverein zu Stuttgart:

13 Flaschen Friichtbraiiiuwcin , 3 Flaschen
Heidelbeergeist , 2 Flaschen Rhnm , 1 Flasche
Affenthaler , 3 Flaschen Himbeersaft , 1 Schin¬
ken, 1 Wurst , 4 Büchsen condensirte Milch,
2 Pfd . Chocolsde , gedörrte Zwetschgen;

2 ) a» das Mililärspitat zu Stuttgart:
12 Flaschen Himbeersaft , 3 woll . Shawls,
3 Paar Pantoffeln , l Paar Beinkleider;

Ferner nach befand . Bestimmung der Geber:
3 ) durch Frau Helfer Grill eine Sendung

Verbandzeug und Eharpie nach Ludwigsburg;
4 ) au das Militärlazareth im Bürger¬

spital zu Stuttgart : 1 Jmi Affenthaler.
Außerdem wurden an 50 im Felde stehende

Soldaten besondere , a » den Einzelnen adressirte
Pakete , je t Flanellhemd , 1 Paar gewobene
Unterhosen , 1 Paar woll . Socken und 25 Ci¬
garren enthaltend , portofrei abgeschickt, und für
mehr als 100 im Felde , zum Theil auch in
Garnisonen im Laube stehende Soldaten wur¬
den ihren Angehörigen gleiche oder ähnliche
Gaben zur Absendung an sie verabfolgt.

Eine vollständige RechnuugSabieguug wird
der Sanitätsverei » nach dem , hoffentlich in
nicht allzuferner Zeit emtretenden Abschluß
seiner Thäligkeit veröffentlichen.

Med . R . vr . Müller.

Altbulach , Obcramts Calw.

SchildwinhschaftS-

und LiegenschaftS -Vcrklirlf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine nach-

oeschriebene , auf ber Markung Altbnlach ge¬
legene , Liegenschaft ans freier Hand zu ver¬
kaufen.

Dieselbe besteht in:
Parzelle Nro . 7s.

Gebäude:
17,8 Rthn . Wohnhaus mir Anbau,

3,8 Rthn . Brennhütte und Schweinställe,
12,6 Rthn . Hafraum.

zwcisto-
und

garten daselbst.
Parz . Nro . 975.

9,7 Rthn . Gemüsegarten daselbst.
Parz . Nro . 982.

2/z Mrgn . 17,0 Rthn . Gras - und Baum «.
garten daselbst.

Parz . Nro . 983.
t Vs Mrgn . 35,3 Rthn . Gras - und Baum-

gaiten,
— „ 26,4 Rthn . Land mit Garten-

recht,
Vs Mrgn. 13,7 Rthn. daselbst.

Parz . Nro . 992.
Vs Mrgn . 46,0 Rthn . Gras - und Baum-

galten,
Vs Mrgn . 37,4 Nlhn . Laubwald und Na¬

delwald,
Vs Mrgn . 35,4 Rthn . in den Wäldlen.

Parz . Nro . 990.
— Mrgn . 41,1 Nlhn . Land,
— » 43,7 Rthn . Gras - und Baum«

garten,
Vs Mlgn. 33,7 Rthn. Laubwald,
— , 6,2 Rthn . Ocdung,

34,2 Rthn . ein
ckige Behausung
Bäckereieinrichtung mit
dinglicher Schildwirth-
fchaftsgerechtizkeit zum Schiff üu Koh
lersthai.

Parzellen Nro . 5a . und 7b.
16,6 Rthn . Scheuer,

3,5 Rrhn . Hofraum.
20,1 Rthn . , eine doppelte Scheuer mit

Stallung in Kohlcrsthal , neben dem
Vicinalweg und der eigenen Wiese.

Gärten:
.. . 948
Parz . Nro . — —

42 .9 Rthn . Garten in dem Kohlersthalgarten.
Parz . Nro . 957.

41 . 9 Rthn . GraS - und Baumgarten daselbst.
Parz . Nro . 961.

Vs Mrgn. 8,7 Rthn. Gras- und Baum-
garteu,

— „ 5,0 Nthn ., 1 mähdigcrGrasrain,
Vs Mrgn . 13,7 Rthn . in dem Kohlcrsthal.

Parz . Nro . 977.
Vs Mrgn. 7,2 Rthn. GraS- und Baum-

Vs Mrgn. 28,7 Rlhn. in den Wäldlen.
Parz . Nro . 960.

— M :g. 45,4 Nthn . GraS und Baum-
zarten,

— „ 2l,7 Nthn . Land mit Garten«
rcchr,

— , 5,V Rlhn . Grasrsin.
V« Mrgn . 25,0 Rthn . in den Kohlersthal-

gärten.
n n 976 , S76Parz . Nro . — und — —

13,2 Rthn . Gcmüsegacken in den KohlerS«
thalgärtcn.

981 ' ^ 981
Parz . Nro . und —̂ —

Vs Mrgn . 32,8 Rthn . Gras - und Baum-
garlen in den Kohlcrsthal-
gärtcn.

976
Parz . Nro.

30 .9 Rthn . Gemüsegarten,
4,0 Rthn . Gras - und Baumgarten,

34 .9 Rthn . in den Kohlersthalgarten.
Wiesen:

Parz . Nro . 974.
IV « Mrgn . 46,7 Rthn . Wiese,
— „ 10,0 Nthn . Weg.

I Vs Mrgn . 8,7 Rthn . in den Kohlers-
thalwiesen.

Parz . Nro . 979.
29,2 Rthn . Wiese , die obere Nagoldthal¬

wiese.
Ferner:

auf der Markung Holzbronn:
ungefähr Vs Mrgn . Wiese , die Hirtenwicse;

auf der Markung Waldeck:
IV « Mrgn . Wiesen in den Kohlersthal-

wicscn.
Kaufslicbhaber hiemit ans den Nachmittag

des Stephans s eicrtags,  den 26 . d. M .,
freundlichst einladend , bemerke ich , daß auch
unter der Hand jeden Tag ein Kauf mit mir
abgeschlossen werden könnte.

Christian Kühn,
Schiffwirth und Bäcker

im Kohlcrsthal.

Einen schönen zur Jagd gut dressirten

Hühnerhund
(Tiger ) , ist zu verkaufen ; wo ? ist bei der
Exped . d. Bl . zu erfragen.
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rerke ich , daß auch
l ein Kauf mit mir
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;d gut dressirten

»und
; wo ? ist bei der

Kirchenge smu;verein.
Ani

Donnerstag,  den 29 . Dezember,
Abends 71/2 Uhr,

-wird im Saale des Gasthofs zum Wald-
^, ^ eung Ä2!l steigeieyen rve-

sängen und eingelegten Jnstrumeutalmusik-
stücken stattfiuden . Ter Eintritt geschieht
gegen einen Beitrag von 15 kr. Der Er-
lös wird nach Abzug eines entsprechenden
Theiles für die Kosten des Vereins dem
Jnvalidensonds zugewendet werden.

Der Ausschuß.

Stuttgarter Sanitats-
Berems -Loose

stnd wieder angekommen und zu haben bei
Marie Stalin - Keller

im Bischofs.

Zu Weihnachts - und
Meujahrsgeschenken

empfehle ich meinen bekannten
reinen 1863er rotden

deßgl . 1863er Ne ^ karfulmer
Viktoria - und

weißen Klingelberger Wein.

Zwei heizbare möblirte

Zimmer
habe ich sogleich , und mein unteres Logis
bis Georgii zn vermiethen.

Earl Bvzenhardt.
Einen neuen

KMenschMen

Die im
Geschlechtes

E a l w.

Einladung.
Jahr 1830 Geborenen beiderlei

werden iirb

iam Steuüansfeiertag  Abends 5 Uhr
beim Altersgenossen Bäcker Pfrommer  am
Ledereck bei einem guten Glas Wein cinzufin-
den, nm sich dc-S 40sten Lebensjahres zu freuen.

Den von I . A . Schauwecker  in Reut¬
lingen erfundenen , durck seine erstaunliche Wir¬
kung ans Oberleder an Schuhen und Stie¬
feln rühmlichst bekannten Königlich patentirtcn
unübertrefflichen

Leder Gerbfettstrff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 , 18 und 33 kr.

die Exped . d. Bl.
Alzenberg.

Zugelaufener Hund.
Am 15 . di M . hat sich 'bei

dem Unterzeichneten ein kleines Hünd-
chen weißer Brust ( Hündin)

eingestellt . Der rechtmäßige Eigcnthümcr
kann dasselbe gegen Einrnckungsgedühr und
Futtergeld abholeu bei Michael Lutz.

Litzenschuhe und Selbandschnhe
sind in verschiedene» Sorten billig zu habenbei

Louis Schill.
Eine tüchtig-

har billigst zu verkaufen
H, Noll,  Wagner.

Einladung.
lieber die Weihnachts - » . Neujahrs«

Feiertage  sind bei mir stets

wein , Grogg , Punsch re
zu haben , auch ist den ganzen Tag für Re¬
stauration in warnien uns kalten Speisen bei
gutem Bierstoff und reingehaltencn Weinen
bestens gesorgt.

K Gehen jeden alten Husten! O
G Brustschmerzen , Reiz im Kehlkopfe , Hd
K Heiserkeit , Verschleimung , Blut - D
M speien , Asthma , Keuchhusten und ^
^ Schwindsuchtshusten ist der Mayer'sche
«d weiße Brust -Syrup das sicherste und ^
G beste Mittel . «
G Nur echt bei W . Enslin  in Calw . O

T V V G A O G G G O K K L T K s

Eine

Stallmagd
wird sogleich gesuchtz„ bci wem ? sagt die Exped.d. Bl.

Ein fleißiges geordnetes

Mädchen
findet in einer stillen kleinen Haushaltung
auf Lichtmeß eine gute Stelle.

Zu erfragen bei der Exped . d. Bl.

Magd,
welche in den häuslichen , wie auch in den Feld«
geschifften erfahren ist, findet sogleich einen gu¬
ten Dienst ; wo ? ist bei der Exped . d. Bl.
zu erfragen.

Simnwzheim.

Gkld anSzuleihe».
240 ff. Pfleggeld liegen auszuleihen parat

Conrad Nepphuu.

Unterzeichneter hat eine sehr schöne

Kk
fcinschwarze

Hosen und Gilet,

bei

)

zu verkaufen.
G. Binder,

d- ä.
Schneider,

Kalender. Oin für den Bauernstand äußerst praktischer Kalender ist
im Verlage von Albert Koch in Stuttgart unter dem

Titel „ prr Schwäbische K -nernsreund " , zn Nutz und Lehr de» Bauernstandes
' bcransgegeben von Fritz Möhrlin ( Preis 12 kr. ) erschienen . Derselbe hat auch

in diesem neuen Jahrgange seine speciclle Aufgabe . das Verständnis ; der Land-
wirchschaft und die Liebe zu seinem Berufe unter dem Bamrnstande zu for¬
dern " strenge festgchaltcn und empfehlen wir denselben unfern Lesern zur

Anschaffung . _ _ _

Nachrichten vom Kriegsschauplatz.
Offiziell . Versailles,  21 . Dez . Nachdem die Forts in

der Nacht vom 20 . aus den 21 . Dez . wiederum ein heftiges Feuer
unterhalten , gingen am 21 . Dez . Vormittags etwa drei Divisionen
der Pariser Besatzung zum Angriff gegen die Fronten des Gardekorps
und des 12 . Armeekorps vor . Der Angriff wurde nach mehrstündigem
hauptsächlich von Artillerie geführtem Gefechte in unserer Vorposten-
steUung znrückgeworfen . Unsere Verluste sind nicht bedeutend.

Offiziell . Versailles,  21 . Dez . An der Loire setzten am
20 . Dez . Kolonnen des linken Flügels den Marsch auf Tours , Ko¬
lonnen des r ' chten Flügels den auf le Maus fort . An der Straße
von Orleans nach Blois befinden sich mehr als 6000 französische
Verwundete , welche von ihrer Armee ohne jeden ärztlichen Beistand
zurückgelassen waren.

General Voigls -Rhetz warf am 20 . Dez . etwa 6000 Mobil - . . . . . . „ _ , .. . ..
garden mit Kavallerie und Artillerie von M onna ic  über Nvtre , Die von Lagny , der äußersten Eisenbahnstation vor Paris , jeden Abenddaine d'Oö in Unordnung auf Tours zurück . ( Liese beiden Orte hier ankommendenZüge mit Kranken und Verwundeten , die gewöhnlich

mit den Ortsverhältnissen wenig betraut , fiel Herr Z . in den See;
mit dem Tode ringend hielt der gewissenhafte Feldpostbcamte die Brief-
post übers Wasser und rief mächtig um Hilfe , die ihm bald wurde.
Die Scene war hübsch beim Laternenschcin , mehr für die Retter al¬
ben halb erfroren aus dem Wasser Gezogenen . Zur Beruhigung für
seine Freunde kann ich mittheilm , daß er sich von dem üb erstandenen
Schrecken nach genossener kleiner Erquickung bald erholt hat , der feld-
postgefährliche Sumpf heißt nach dem Vornamen des Betreffenden
„Carls -See " . Wenn uns der Humor ausgiugc , wäre es mit dem
Soldatenleben fast nicht zum Aushalten.

Nancy,  15 . Dez . Es sind in der letzten Zeit wieder ansehn¬
liche ErgänzungSmamischaften anS Preußen hier dnrchgekomincn , und
neue Transporte werden erwartet . Es ist wahrhaft kolossal , welche
Heereömassen Preußen jetzt aufstellt , und wie immer „ ene und neue
Truppen der verschiedensten Truppengattungen nach Frankreich marschi-
rcn . Dian kann die Zahl der jetzt auf französischem Boden stehenden
aktive » preußischen Soldaten immerhin auf 650,000 Mann vcran-
schlugen , darunter an 64,000 Mann gnt berittener Kavallerie . Auch
sehr viele RekonvalcScenten , darunter besonders auch zahlreiche Offiziere,
die , von ihren Wunden geheilt , zn ihren Regimentern zurückkchren,
kommen täglich hier durch , leider aber auch viele Kranke und Ver¬
wundete , die aus Frankreich in ihre Heimath zurückgebracht werden.

liegen nahe bei Tours , a » der Eisenbakm von CHAtean-Ncnault dahin .)
General Goltz überraschte den Feind in vier Kantonnements bei

Langrcs  und zersprengte ihn nordwärts . Der Feind hinterlicß
Hunderte von Gewehren , Gepäck , Bagage , sowie 50 Gefangene.

Villicrs  s . M ., 19 . Dez . Vor einigen Tagen bestand Hr . Feld-
Pvstassistenl Carl Z . ( v. Calw ) ein gefährliches Abenteuer . In treuer Be¬
rufserfüllung holte er noch Nachts 10 Uhr seine Biiefpost von der
Brigade -Expedition ab . Letztere befindet sich in einem Gartenbaus
und im Garten ist ein kleiner See . Die Nacht war stockfinster und

hier übernachten , bringen durchschnittlich täglich 800 — 1000 Mann.
Glücklicherweise sind stets sehr viele Wunden nur leicht , und auch die
K . ankhciten nicht allzu gefährlich , Fußkrankhciten , Erkältungen u . s. w . ;
der Typhus und besonders  di : Ruhr haben sich ungemein verringert.

Sonstige Nachrichtens
— Am Morgen des 28 . d. Mts . geht der erste Transport mit

Privat -Päckereien wiederum von Stuttgart nach der Kgl . Württemberg
gischen Feld -Division ab . Die Poststellen werden deßhalb angewiesen,
vom 25 . d. M . an solche Packereien an ausmarschirte württember»
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gische Truppen unter den bekannt gegebenen Bedingungen wieder zur
Beförderung anzunehmen . K. Postdirection.

— Einem Nachtrag zur 14 . amtlichen Verlustliste zufolge ist der
als vermißt ausgeführte Sold , des 7 . Jnf .R . Johs . Gengenbach

v. Unterreichenbach verwunon " K°m . und befindet

würden . Im klebrige » ist die Commission mit dem Inhalte der Ver¬
träge vollkommen einverstanden ; sie gelaugt zu folgenden Anträgen:
I . Die Kammer wolle , mit Umgehung einer artikelweiscn Beraihung,
den vorliegenden Verträgen und Aktenstücken iui Ganzen und in dem
Sinne zustimmen , daß die Wirksamkeit ihrer Beschlüsse von dem

sich im KriegSlaz . Hagenau . — Den Angaben über den Aufenthalt l Zustandefninmen vG Vertrage unter Gruppe 2 unabhängig fit : 1)
Verwundeter entnehmen wir folgende Verwundete aus hiesigem Bezirk : >dem Vertrage mit dem bisherigen uoio ^nir ' aM Bunde , 2 ) dem
Iäg . Aichele  v . Deckmpfronn , vom 2 . Jägerbat . , im Garnisons - . . "
spit . Stuttgart ; Eschle v . Aichhalden , S . 2 . Jnf .R ., im Vereinslaz.
Erfurt ; Ganz Horn  v . Alzenberg , S . l . Jnf .R ., im Neservespital
Kirchheim ; Rentschler  v . UMerhaugstett , S . 1. Jnf .R ., im Zcl-
lengefängniß Heilbronn ; Wurster  v . Dennjächt , S . 1 . Jnf .R ., im
Kricgslaz . Hagenau.
— Calw. (Tagesordnung derSitzungen d. K . KreiSstrafgerichtsCalw .)

Sitzung »om 28 . Dczbr . : l ) Vorm . 9 Uhr : Günther,  Joh.
Georg , 56 Jahre alt , verh . Bauer von Neuweiler , OA . Calw , wegen
Ehrenkränkuug ; 2 ) Nachm . 3 Uhr : Martz , Barbara , 57 Jahre
alt , Ehefrau des Bauers Martin Martz von Entringen , OA . Her¬
reuberg , wegen Diebstahls ; 3 ) Nachm . 4 Uhr : Scheel,  Johannes,
25 Jahre alt,  lediger Eisenbahnarbeiter von Wäschenbeuren , OA.
Welzheim , wegen Körperverletzung . — Sitzung vom 30 . Dez . : 1)
Vorm . 9 Uhr : ») Schwämiyle.  Friedrich , 20 Jahre alt,  ied.
Bauer von Oberniebelsbach , OA . Neuenbürg , b) Glauner,  Fried¬
rich, 18 Jahre alt , lcd. Bauer von da, o) Krauth,  Gottfried , 20
Jahre alt , lcd. Bauer von Oberniebelsbach , OA . Neuenbürg , ck) Roth,
Gottlicb , 19 Jahre alt , led. Bauer von da , wegen Körperverletzung.
Verth . Rcchtsanw . Schmarzmann . 2) Vorm . 10 Uhr : s ) G ulde,
Jakob , 38 Jahre alt , verh . Bauer von Altingen , OA . Herrenberg;
b ) Gulde,  Peter , 28 Jahre alt , verheiratheter Bauer von da, we¬
gen Körperverletzung.

— Calw,  23 . Dez . Gestern Abend um halb 8 Uhr rief die
Feuerglocke die hiesige Löschmannschaft zur Hilfe nach Hirsau , wo
daS Wohngebäude de« Tuchschcererö Scheuerte  in Flammen stand;
dasselbe brannte nicht allein vollkommen ab , sondern entzündete auch
das danebenstehende Gebäude Scheucrle ' s , welches ebenfalls ein Raub
der Flammen wurde.

>V6 . Stutt  g a rt,  20 . Dez . ( 3 . Sitzung der Kammer der
Abg .) Ministertisch unbcsetzt . Der Präsident zeigt der Kammer an,
daß ein Schreiben mit weiteren Anfechtuugsgründen bezüglich der Wahl
in Lanpheim cingelaufen ; dasselbe wird der Legitimatioiiskommission
zugewiesen , welche wie die Verfassungskommission den Abg . v. Sick
zum Vorstand gewählt hat . Die Tagesordnung führt auf die Wahl
von drei Caudidaten für die Stelle eines Präsidenten der Kammer
der Abgeordneten . Der der Wahl voransgegangene Namensaufruf
ergibt die Anwesenheit von 86 Mitgliedern ; die von diesen abgegebe¬
nen Stimmen vertheilen sich also : Elster Wahlgang : v. Weber 50,
v. Sick 33 , v. Rümelin , Probst und Khuen je 1 Stimme ; v . We¬
ber (früherer Kammerpräsident ) ist demnach der erste der gewählten
Kandidaten ; er dankt für das ihm geschenkte Vertrauen . Zweiter
Wahlgang : Hölder  44 , v. Sick 34 , v. Rümelm 5 , Probst 2 , Rö¬
mer eine Stimme ; somit Hölder gewählt . 3 . Mahlgang : Frhr . v.
Loben  st ein 45,  v . Sick 35 , Probst , v. Rümelin , v. Ow je 2
Stimmen ; somtt Hofer v. Lobenstein gewählt . Wie v. Weber so
danken auch die beiden andern Gewählten für die durch diese Wahl
ihnen zu Theil gewordene Auszeichnung.

VV6. Stuttgart,  den 23 . Dez . ( 4 . Sitzg . d. Kamm . d. Abg .)
Am Ministertische di- Minister der Finanzen v. Renner , der Justiz
». Mittnacht , des Cultus v. Geßler , des Innern v. Schenrlen , des
Krieges v. Suckow;  in Vertretung des auswärtigen Amtes Geh.
LegationSrath v. Soden und Präsident v. Dillenius . — Präsident
v . DilleninS beantwortet die Interpellation jdes Abg . Erath wegen
Einstellung des Fcld -Päckerei -VerkehrS bis zum 26 . Dez . dahin : daß
den gewöhnlichen und den Feldpostverkchr über die Weihnachtszeit
aufrecht zu halten , ein Ding der Unmöglichkeit sei , darüber sei man
allseitig vollkommen einverstanden gewesen. Der gewöhnliche Postver-
kchr sei durch Rücksicht aus die bestehenden Verträge , sowie auf den
kaufmännischen Verkehr geschützt gewesen ; es sei nach vielseitiger Er¬
wägung Nichts übrig geblieben , als den Verkehr mit der Felddivision
auf die Beförderung durchs Kriegsministerium zu beschränken . Uebrigens
sei der Päckcreiverkehr vom 25 . Dez . an wieder unbeschränkt und die
Interpellation deßhalb gegenstandslos . — v . Sick berichtet über die
Wahlen von Oberndorf und Crailsheim , die Abg . Gutheinz und v.
Sarvey werden für legitimirt erklärt und ciugefnhrt . — Die Tages¬

ordnung führt auf die Berathung des Berichts der Fünszehnerkom

Schlnßprotokoll zu diesem Vertrage , 3 ) der Miltärkonvcntion, ' 4 ) dem
Vertrage zwischen uortdeutsa en dem Bunde , Baden und Hessen , 5 ) der
diesem Vertrage beiliegenden Verfassung des deutschen Bundes . II.
Die Kammer wolle , mit Umgehung einer artikelweiscn Berathung,
den folgenden Verträgen im Ganzen ihre Zustimmung ertheilen:
1) Dem Vertrage zwischen dem norddeutschen Bunde und Baicrn;
2 ) dem zu diesem Vertrage gehörigen Schlußprotokoll ; 3 ) dem
Vertrage zwischen dem norddeutschen Bunde , Baicrn , Württemberg,
Baden und Hessen . III . Die Kammer wolle im Einverstündniß mit
den Negierungen von Württemberg , Baicrn , Baden und Hessen , den
vom Buudcsrathe und Reichstage angenommenen Aeuderimgen der
deutschen Bundesverfassung , betreffend „ Kaiser " und „ Reich " ihre
Zustimmung geben IV . Die Kammer möge der K . Staatsregicrung
gegenüber die rechtliche Uebcrzeuguug und Voraussetzung aussprechen,
daß die den Vertretern Württembergs im Dundesrathe zu erthcilcnde
Instruktion in Gemäßheit der § . 51 und 52 der Vcrf .-Urk . erfolge»
werde . V . Die Kammer wolle an die K. Staatsregicrung die Bitte
richten,  die Vereinfachung des Haushaltes herbcizuführcn , insbeson¬
dere sobald als möglich eine neue Steuergesetzgebung vorlegen . ( Schl , flgt .)

(Gaben an die Felddivision .) Auf jede ' Weise ist die
Liebe erfinderisch und thätig , unfern Truppen im Felde die regste
Thcilnahme zu beweisen . Alle jihre Mühen , Strapazen , Bedürfnisse
werden sorgsam in der Heimath verfolgt und so weit nur möglich zu
erleichtern gesucht . Darin geht unser hochherziges Königspaar mit
dem edelsten Beispiele voran . Nicht nur findet jedes gemeinsame
Werk in dieser Richtung bei ihm die kräftigste Unterstützung , sondern
auch besondere Gaben für bestimmte Bedürfnisse gehen von demselben
au die Armee ab . Wie früher eine große Menge feinerer OffizierS-
cigarren , so wurde jüngst einem Spitalzug eine Sendung von 1000
St . besonders warmer Baschllks für die auf Vorposten stehenden
Soldaten mitgegeben . Sie waren von Ihren Majestäten ans Ruß¬
land bezogen und werden in gegenwärtiger Jahreszeit gar manchem
Württemberger eine große Wohlthat sein. Wie auch die Privaten von
diesem edlen Streben beseelt sind, wird in großem Maßslab ersichtlich
aus den am 18 . Dez . abgesandten Weihnachtsgabcn . Es war keine
kleine Arbeit , 25,300 Einzelnpakete herzustellen , jedes umwickelt , um-
bunden und mit einer Aufschrift beklebt. Tage lang haben wohl
100 — 120 Personen daran gearbeitet , bis in jedes Paket ein Paar
Pulswärmer , 1 Taschentuch , 1 Lebkuchen, 6 Stück Cigarren , einige
Untcrhaltungslektüre , darunter besonders auch der „ Weihnachtsgruß aus
der Heimath an die württembergischeu Krieger in Frankreich " aus
der Feder eines vielverehrten Mannes , das Gedicht „ Zu Weihnacht
in Feindesland 1670 " , von der Hand eines fruchtbaren christlich pa¬
triotischen Dichters , und ein LooS der WeihnachtSlottcric des Sani»
tätsvereins verpackt war . Dieß alles mußte in Kisten verpackt sein,
für jede Kompagnie besonders , lieber den Gesunden dursten die Kran¬
ken und Verwundeten nicht vergessen werden . Hinter den WcihnachlS«
gaben ins Feld müssen die gleichen für 2000 Jnsaßen unsrer heimischen
Spitäler abgehen.

— München,  21 . Dez . Gestern ist bei Rothenburg an der Tauber
ein Luftballon (wahrscheinlich der bei Neckarsulm und Künzelsau ge¬
sehene) mit 4 Personen und Briefschaften niedergegangen . Nachdem
in Rothenburg eine Person ausgestiegen war , stieg der Ballon wieder
auf , und kam dann bei Zwiesel ( in Nicderbaiern , Bezirk Regen im
baierischcn Walde , am schwarzen Regen gelegen) , hernieder , woselbst
die übrigen 3 Personen nebst den Briefen ergriffen wurden.

Von den aus Görlitz , Hirschberg , Minden , Münster , Oppeln,
Trier und Magdeburg entflohenen Offizieren sind bis jetzt erst 6 wie¬
der aufgegriffeu , die zu je 20 Jahren Festungshaft kriegsrechtlich vcr-
urtheilt worden sind . Einen andern französischen Offizier , der einen
Wachtposten mit dem Regenschirm geschlagen hatte , traf dafür eine
Strafe von 4 Jahren Festung.

Belgien . Brüssel,  20 . Dez . Man spricht hier mit großer
Bestimmtheit von der Absicht des Königs von Holland , als Groß¬
herzog von Luxemburg zu Gunsten seines Bruders , des Prinzen Hein¬
rich, geboren 1820 , abzudanken , welcher alsdann als Großherzog dem
dentschen Reiche beitreten würde . ( B . B . Z .)

Spanien . Madiid,  19 . Dez . Cortessitzuug . Trotz der
Mission über die Verträge und Vorlagen , betreffend die Bildung eines : Opposition der Republikaner wird beschlossen , den Antrag
deutschen Reiches . Berichterstatter Holder.  Er betont ficht », durch welchen die Regierung zur Auflösung der Cortes ec-
schnftlichcn Berichte insbesondere , daß dle diesseits abgeschlossene » ,,,, !̂ ^ ^ Erwägung zu ziehen. Cingncras bezeichnet den Antrag als
Verträge bindend seien , auch wenn die Verträge in Baiern abgelchnt i Staatsstreich . Tie Republikane r verließen vor  der Abstim mung den Saal.
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